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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Stockholm 8 Juli Nach der geſtrigen Tafel im Schloſſe
Drottingholm ſchenkte Lönig Oskar dem Deutſchen Kaiſer
eine genaue Kopie des ſilbernen Pokals den die Bürger von
Nürnberg im Jahre 1632 dem König Guſtav Adolf von
Schweden ſchenkten Der Pokal ein Meiſterwerk deutſcher
Renaiſſancekunſt ſtellt den Erdball auf den Schultern des Atlas
ruhend dar

S Jull Der Doyipfer Teſſin, mit demStockholmdeutſchen Kaiſer und dem König von Schweden an
wo nach demBord traf um 12 Uhr 25 Min in Skokloſter ein

rühſtück die Sammlungen beſichtigt wurden Beil der Landungs
rücke vor dem Schloſſe waren Ehrenpforten errichtet Weiß

gekleidete Mädchen ſtreuten Blumen Bei der Abreiſe ſpielte
eine Abtheilung des Muſikcorps der Flotte verſchiedene Muſik
ſtücke Um 2 Uhr 5 Min verließ der Teſſin Skokloſter und
wird um 51 Uhr in Stockholm erwartet wo König Oskar ſich
an Bord der Hohenzollern begiebt um ſich vom Kaiſer zu
verabſchieden

Kronberg i 8 Juli Der Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe Schillingsfürſt iſt mit Gemahlin von SchloßFriedrichshof nach AltAuſſee in Steiermark abgereiſt

Die Sitzung des Abgeordnetenhaufes
c Berlin 8 Juli Das Abgeordnetenhaus ertheilte

heute dem Kommunalabgabengeſetz in der vom Herren
hauſe beſchloſſenen Faſſung die Zuſtimmung und nahm
eine Vorlage betr die Abänderung von Amtsgerichtsbezirken in
erſter zweiter und dritter Leſung an Eine wettere Sitzung
dürfte vor Seſſionsſchluß nicht mehr ſtattfinden ſo daß eine
große Anzahl von Petitionen unerledigt bleibt was von dem
Abg v Heereman unter Hinweis auf die zahlreichen ſpät ein
gebrachten Regierungsvorlagen und von dem Abg v Eynern
mit der Erinnerung an die vielen aus dem Hauſe heraus ge
ſtellten Anträge gerügt wurde

Sitzung des Herrenhanſes
88 Berlin 8 Juli Das Herrenhaus nahm heute das

Stempelſteuergeſetz an Eine Debatte wurde nur über den Fidei
kommißſtempel von 3 Prozent geführt welchen Satz Graf von
Klinckowſtröm eine unglaubliche Ungerechtigkeit nannte Herr
Dr Miquel hielt eine Rede über die Agrarreform die von
mehreren Seiten als eine bedeutſame bezeichnet wurde Der
Miniſter ſtellte dabei auch eine Reform des Fideikommißweſens
worüber ſchon ein Beſchluß des Staats miniſteriums vorliege in
Ausſicht die Frage ob ſchon die nächſte Seſſion damit befaßt
werden würde ließ der Miniſter offen
er dieſe Dinge noch alle mitmachen wird Dafür ſcheint ihm
die Reform faſt zu umfangreich Jedenfalls hatte ſich der
Miniſter für den heutigen Tag eine ziemlich angenehme Tem
peratur in dem hohen Hauſe geſichert Jedoch wurde der von
dem Miniſter als gefährlich bekämpfte Antrag Graf Pfeil
welcher jeden Fideikommißſtifter berechtigen wollte den Stempel
betrag durch ein Darlehn der Rentenbank zu beſchaffen in
namentlicher Abſtimmung mit der knappen Mehrheit von 64
gegen 55 Stimmen abgelehnt Angenommen wurde eine Reſo
lution welche die Regierung erſucht ein Geſetz wegen ander
weitiger Regelung des Fideikommißweſens vorzulegen und dabei
auch eine Ermäßigung des Stempels insbeſondere durch Werth
bemeſſung nach dem dauernden Ertkrage in Betracht zu ziehen
ferner der Autrag die Regierung zu erſuchen die Bildung
bäuerlicher Fideikommiſſe zu ermäßigtem Stempelſatz zu er
möglichen Nach Erledigung weiterer Geſetzesvorlagen ſowie
von Kommiſſionsberichten und Petitionen vertagte ſich das Haus
auf Dienstag z

Das Ende der Landtagsſeſſion
Ueber den Schluß der Landtagsſeſſion iſt vorläufig nur ſo

viel beſtimmt daß er am Mittwoch den 10 d erfolgen wird
Die offizielle Feſtſetzung des Schluſſes geſtaltet ſich als eine
Unmöglichkeit weil das Herrenhaus nicht nur am Dienstag
ſondern auch am Mittwoch noch Sitzungen abhalten wird Erſt
am Mittwoch kann der Nachtragsetat zur Berathung geſtellt
werden Das Abgeordnetenhaus muß alſo die Entſcheidung
über das Jagdſcheingeſetz und den Nachtragsetat abwarten

Zur Lippeſchen Erbfolgefrage
Dem Vernehmen nach hat die lippeſche Staatsregierung bei

Shgeen de r th ine gree einen Akt der Reichs
ebung herbeizuführen daß die Thronfolgefrage durdas Keichgerich geregelt werde hronſoigeleas 4

Auch t r T über Schenkungen
uch im Jahre 1894 hat ſich der Wohlthätigkeitsſir h derBevölkerung durch Schenkungen und de n h in

länviſche Korporationen ind andere juriſtiſche Perſonen in reger
Weiſe bethätigt Jm Bereiche des Kultusminiſterinms ſind an

wendungen welche im einzelnen Falle den Betrag von
Mark überſteigen und demnach gemäß den Beſtimmungen

im 2 des Geſetzes vom 23 Februar 1870 der Allerhöchſten
Genehmigung bedurften zu verzeichnen Für evangeliſche Kirchen
und Pfarrgemeinden 81 Zuwendungen im Geſammtbetrage von
1553 M hiervon Werth der nicht in Geld gemachten
323,800 evangeliſchkirchliche Anſtaiten Stiftungen Ge
ſellſchaften und Vereine 30 mit 803,491 24 M 64,347
evangeliſchkirchliche Gemeinſchaften außerhalb der Landeskirche
und dazu gehörige Anſtalten 1 mit 10,000 M Bisthümer
und die d denſelben gehörenden Jnſtitute 24 mit 531,396 23 M
37,000 tatboliſche Pfarrgemeinden und Kirchen 140 mit
812,592 65 M 286,905 55 katholiſchkirchliche Anſtalten

Stiftungen c 54 mit 1,963,508 76 M 900 73550 M
Univerſitäten und die zu denſelben gehörenden Jnftitute 9 mit

Er ſelbſt weiß nicht ob S M

Halle ad San Dienstag den d Jun

401,671 40 M 255,000 höhere Lehranſtalten und die
mit deuſelben verbundenen Stiftungen 2c 8 mit 111,183 M
15,000 Volksſchulgemeinden Elementarſchulen und die

den letzteren gleichſtehenden Jnſtitute 5 mit 102,410 97 M
Taubſtummen und Blinden Anſtalten 8 mit 566,000 84
Waiſenhäuſer und andere Wohlthätigkeits Anſtalten 8 mit
118,412 50 M Kunſt und wiſſenſchaftliche Jnſtitute Au
ſtalten c 13 mit 225,500 M 99,500 Heil c Anſtalten 13 mit 484,500 M 6500 Die Geſammtzahl
der Zuwendnungen beziffert ſich auf 394 der Betrag der in
Geld gemachten Zuwendungen auf 6,507,132 57 der Werth
der nicht in Geld gemachten auf 1,988,788 05 der Ge
ſammtwerth auf 8,495,920 62 M

Verſchiedene Mittheilungen
Zum Präſidenten des kaiſerlichen Patentamtes iſt dem

Vernehmen nach der vortragende Rath im Reichsamt des
Jnnern Geh Ober Regierungsrath v Woedtke beſtimmt

Dem Verwaltungs Ausſchuß des Central Dombau
Vereins zu Köln iſt geſtattet worden in dieſem oder in dem
nächſten Jahre zum Zwecke der vollſtändigen Freilegung des
Kölner Domes nach der Weſtſeite eine neue Prämien
Lotterie zu veranſtalten

Meſeritz 8 Juli Reichstagserſatzwahl Nach dem
nunmehr vorliegenden definitiven Reſultat erhielt v Dziembowski
Reichspartei 5183 v Szymanski Pole 8042 Herfarth Anti

ſemit 3601 Stimmen Es iſt alſo Stichwahl nothwendig
Ig Brauufchweig 8 Juli Viele Jahre hindurch hat die

hier beſtehende welfiſche ſog Rechtspartei zur Feier
des Gedenktages der Schlacht vor Oelper feſtliche Veranſtaltungen
und auch einen Feſtzug gehabt ohne daß man darin jemals
etwas Staatsgefährliches gefunden hätte Diesmal iſt nun der
für den 4 Auguſt geplante Feſtzug polizeilich verboten worden
und dieſes im Beſchwerdewege angefochtene Verbot iſt vom
Staatsminiſterium gutgeheißen Man wundert ſich hier nicht
wenig über dieſe Entſcheidung die einfach damit begründet
worden iſt daß man es der Konſequenz wegen gegenüber den
anderen Parteien ſo halten müſſe Man braucht mit den Welfen
nicht im mindeſten zu ſympathiſiren und muß ihnen doch recht

eben wenn ſie ſich gegenüber dieſer Entſcheidung auf die
chützen Landwehrvereinsumzüge die Sedanfeier uſw berufen

Dieſes Verbot war wirklich höchſt unnöthig
Kiel 8 Juli Die beiden Diviſionen des Manöver

geſchwaders ſind heute Küh nach Neufahrwaſſer ab
gegangeh

Marinengachrichten Nach telegraphiſchen Meldungen an
das Ober Kommando der Marine iſt S M S Stoſch,
Kommandant Kapitän zur See v Schuckmann am 8 Juli in
Gibraltar S M S Prinzeß Wilhelm, Kommandant
Korvetten Kapitän v Holtzendorff am 4 Juli in Wooſung und

S Arcona, Kommandant Korvettenkapitän Sarnow
am 7 Juli in Wooſung eingetroffen

Ausland
England Nach einer am Montag ſtattgefundenen Kabinets

ſitzung unterzeichnete die Königin nachmittags die Ordre
daß das Parlament aufgelöſt ſei und neue Wahlen
ausgeſchrieben werden ſollen Der größte Theil der
Wahlen wird am nächſten Sonnabend die meiſten Wahlen für
London werden am Montag erfolgen Die Ordre der Königin
beſtimmt den 12 Auguſt als Datum des Wieder zuſammen
tritts des Parlaments

Oeſterreich Ungarn Nach einer Meldung des Peſter
Lloyd wird Dr v Plener Präſident des gemeinſamen
Stagatsrechnungshoſes werden nachdem der Kaiſer die Demiſſion
Wilhelm v Toth s angenommen

Rußland Das Journal de St Pétersbourg ſchreibt
Das Abkommen behufs Feſtſtellung der Bedingungen der von
Rußland garantirten chineſiſchen Anleihe iſt am
24 Juni a St durch den Miniſter des Aeußern und den
Finanzminiſter einerſeits und den chineſiſchen Geſandten ander
ſeits unterzeichnet worden Zugleich wurde der Vertrag
zwiſchen dem chineſiſchen Bevollmächtigten und den Vertretern
der mit der Emiſſion der Anleihe betrauten franzöſiſchen Bank
häuſer unterzeichnet Dieſe Finanzoperation beſchäftigt ſeit
lange die allgemeine Aufmerkſamkeit und giebt zu den exkra
vaganteſten Kommentaren in manchen Organen der aus
ländiſchen Preſſe Veranlaſſung Man hat ſich bemüht den
Zweck zu ergründen den Rußland verſolgen kounte indem es
der chineſiſchen Regierung einen ſo bemerkenswerthen Dienſt
anbot und man iſt ſelbſt ſoweit gegangen ſich zu fragen
ob das große aſiatiſche Reich ſich nicht der Gefahr gus
ſetze ſich Rußland gegenüber in eine Art Vaſallenverhältniß
zu begeben indem es die ihm angebotene Garantie
annahm Die Erklärung dieſes Anerbietens iſt indeſſen ſo
klar gegeben durch die geographiſche Stellung der beiden
Mächte und die Beziehungen welche zwiſchen denſelben ſſeit
mehr als drei Jahrhunderten beſtanden haben daß es ver
nünftigerweiſe nicht anders denn als die logiſche Konſequenz
einer vollkommen klaren Lage betrachtet werden kann Rußland
hat ſich niemals in die inneren Angelegenheiten Chinas einzu
miſchen noch deſſen Reichthümer zu feinem Vortheil auszu
nutzen geſucht aber es hat ſich auch niemals geweigert ihm
ſeine mächtige Unterſtützung zu leihen wenn die politiſchen
Verhältniſſe China in böſe Schwierigkeiten verwickelten Auch
war es von dem Augenblick an wo die japaniſche Regierung
den freundſchaftlichen Rathſchlägen Rußlands Frankreichs und

Deutſchlands nachgebend den weiſen Entſchluß ausgeſprochen
hatte auf den endgiltigen Beſitz der Halbinſel Ligotong zu
nen nur ganz natürlich daß man Rußland von dem der
Anſtoß zu dem gemeinſchaftlichen Vorgehen der drei Mächte
ausging a mit den finanziellen Maßregeln beſchäftigen ſah
welche außerhalb des Zuſammengehens der drei Mächte ge
blieben waren aber von denen unvermeidlich die praktiſche Ver
wirklichung der erzielten Ergebniſſe abhing

Frankreich Jn der Deputirtenkammer brachte am
Montag Barodet radikal einen Antrag ein durch welchen
die Regierung aufgefordert wird ſobald wie möglich über einen
Vertrag wegen eines ſtändigen Schiedsgerichts zwiſchen Frauk
reich und den Vereinigten Staaten in Verhaudlung zu treten
Die Dringlichkeit für die Berathung des Antrages wurde be
ſchloſſen und letzterer angenommen Hierauf wurde die Be
rathung des Handelsabkommens zwiſchen Frankreich
und der Schweiz begonnen Der Deputirte Bourgeois
ſprach ſich mißbilligend über die Herabſetzungen des Tarif
minimums aus welche die anderen Länder dazu führen würden
noch weitere Herabſetzungen zu verlangen Mehrere Redner
brachten verſchiedene Einwendungen vor Die Devutirken
kammer nahm aber ſchließlich nachdem zahlreiche Amende
ments abgelehnt waren das Handelsabkommen mit der
Schweiz mit 513 gegen 11 Stimmen an

Jtalien Jn der Kammer erklärte am Montag der Miniſter
des Auswärtigen Baron Blanuc in Erwiderung auf eine
Anfrage der Deputirten Cirmeni und Aprile über die Uu
ruhen in Saint Julien de Maurienne Nach den
uns zugekommenen Jnuformationen handelt es ſich um eine
gewöhnliche Rauferei die auf der Straße zwiſchen Jtalienern
und Franzoſen entſtand und ſpäter wegen völliger Abwefenheit
von Sicherheitsbehörden ernſtere Dimenſionen angenommen
haben ſoll Die Rauferei wurde bis zur Ankunft berittener
Gendarmen aus Saint Jean fortgeſetzt welche bereits einen
Todten und mehrere Verwundete vorfauden Der italieniſche
Botſchafter Graf Tornielli begab ſich unverzüglich zum Miniſter
des Aenßeren Hanotaux um bei dieſem Juformationen einzu
holen Letzterer gab ſeinem Bedauern Ausdruck und erklärte
daß die Behörden die geeigueten Verfügungen getroffen haben
Es wurden mehrere Perſonen verhaftet Der Prozeß gegen
die Schuldigen iſt eingeleitet Bis zum Abſchluſſe der gericht
e Unterſuchung wäre jede weitere Erklärung unzeit
gemäß

Schweiz Der Bundesrath Schenkz welcher in mehreren
Perioden Bundes präſident war wurde am Montag früh
in Bern von einem zweiſpännigen Wagen umgeworfen und
erlitt ſtarke Verletzungen am Kopfe Sein Zuſtand iſt ſehr
bedenklich

Serbien Die Skupſchting wollte ſich am Montag
konſtituiren Als Präſident iſt Garaſchanin in Ausſicht
genommen Die Annahme des Finanzarraugements
wird als geſichert augeſehen Eine Extra Ausgabe des Amts
blattes veröffentlicht ein in den huldvollſten Ausdrücken ge
haltenes Handſchreiben des Königs an den früheren Miniſter
präſidenten Chriſtitſſch in welchem der Monarch dieſem und
ſeinen Kollegen für die Treue und Aufppferung welche ſie
jetzt wie immer im Dienſte des Thrones bekundet haben,
ſeinen Dank ausſpricht Zugleich wird die Ernennung des
gegenwärtigen Geſandten in Paris und früheren Miniſter

denten Garaſchanin zum Krondeputirten bekannt ge
geben

Bulgarien Die Agence Balcanique meldet Nachdem
die Vertreter der Großmächte die Aufmerkſamkeit der bul
gariſchen Regierung auf die revolutionäre Thätigkeit der
macedoniſchen Emigranten in Bulgarien gelenkt hatten die
das Auftanchen von aufſtändiſchen Banden auf türkiſchem Ge
biete nach ſich zog richtete die bulgariſche Regierung ein
Cirknlar an die diplomatiſchen Agenten dieſer Mächte um
ihre Politik und ihr Verhalten gegenüber den aus der
Türkei anegewanderten Bulgaren klarzulegen Da die
armeniſche Bewegung Sympathien bei den Groß
mächten erregte wollten die macedoniſchen Emigranten in
Bulgarien die Aufmerkſamkeit der Mächte auf die Nothwen
digkeit lenken auch in den europäiſchen Provinzen der Türkei
Reformen c Die Landesgeſetze boten der bulgariſchen
Regierung keine Handhabe gegen dieſe rein moraliſche Be
wegung einzuſchreiten Die bulgariſche Regierung erachtete es
für ihre Pflicht mit moraliſchen Mitteln auf die Agitatoren
einzuwirken und nachhaltigſte Maßregeln an der Grenze zu
treffen Die bulgariſche Regierung beſtreitet daß bewaffnete
Banden aus Bulgarien nach Macxedonien übergegangen ſeien
Das Cirkular ſchließt mit der Hoffnung daß die Großmächte
Mittel finden würden um die Gemüther in den europäiſchen
Provinzen der Türkei zu beruhigen

Madagaskar Nach einer Meldung ans Tamatave iſt
das Pulvermagazin der Hovas in Faragfate durch
das Feuer der franzöſiſchen Batterien am 26 Juni in die
Luft geſprengt worden

h

Preußiſcher Landtag
Herreunhans

20 Sitzung vom 8 Juli 12 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Miquel u a
Der Gefetzentwurf betr die Aufhebung des Abſchnitts 1

des Anhangs zur revidirten Apothekerorduung vom
11 Oktober 1801 wird ohne Debatte angenommen

Zum Entwurf des Stempelſteuergeſetzes den die
Kommiſſion unverändert nach den Beſchlüſſen des Abgeord

es anzunehmen beantragt ſchlägt ſie folgende Reſolu
on vor

Die königliche Staatsregierung zu erſuchen dem Landtage
einen Geſeheniwurf wegen anderweitiger Regelung des Fideikommißweſens baldmöglichſt vorzulegen und dabet auch eine
Ermäßigung der Stempeltoſten für deren ken ins
beſondere auch durch die Werthöemeſſung nach dem dauernden
Ertrage in Belracht zu ziehen
Außerdem beantragt Graf von Pſeil Hausdorf dem

Texte der Tarifſtelle 24 folgenden Schlußſatz deizufügen
Jeder Stifter eines Fideikommiſſes an Grund und Boden



iſt berechtigt den bezüglichen Stempelbetrag durch ein Dar
lehn der Reutenbank zu beſchaffen

Dieſes Darlehn wird unter Abtheilung II des Grundbuchs
für die Rentenbank eingetragen und finden hinſichtlich der
Tilgung Verzinſung und Eintragung deſſelben die Beſtimmungen
der Geſetze über Rentenbanken vom 2 März 1850 ſinngemäße
Anwendung

e mit der Berathung dieſes Geſetzentwurfs wird die
erathung
J des Antrags Grafen von Mirbach dahin lautend

Die Stempelabgabe für ländliche Fideikommiß
ſtiftungen beträgt 3 v H des Geſammkwerthes in Höhe
L e igfachen Grundſteuer Reinertrags unter Abzug der

nldenDie Kommiſſion beantragt dieſen Antrag abzulehnen
2 Des Antrags des Grafen zu Jnn und Knyphauſen

dahin lautend
Die königl Staatsregierung zu erſuchen für die Bildung

dä werlicher Fidelkommifſſe als Stempelſatz 1 v H feſt
uſetzenDie Kommiſſion beantragt dafür folgende en

u Staatsregierung zu erſuchen die Bildung
bänerlicher Fideſtommiſſe zu ermäßigtem Stempelſatz zu er
möglichen
In der allgemeinen Beſprechung bemerkt
Graf Klinckowſtröm Jm anderen e hat der Abg

Richter Angriffe auf den preußiſchen Ade grrigel die aller
Beſchreibung ſpotten Es iſt ja eine Gewohnheit ich möchte ſagen
Üngezogenheit der Preſſe derartige Angriffe gegen den Adel zu
erheben im Parlament iſt das aber bisher noch nicht vor
gekommen Herr Richter hatte zu ſeinen Angriffen auch nicht die
eringſte Veränlaſſung Denn es handelt ſich für uns bei unſerenGenrt bungen Fideikommißbildungen zu erleichtern keineswegs

um Privilegien für den Adel Offenbar haben die Wahlnieder
lagen der freiſinnigen Partei bei Herrn Richter jene Stimmung
erzengt Erfolge wird Herr Richter ja allerdings mit ſeinem
Vorgehen nicht erzielen Solche Reden wie Herr Richter ſie
gehalten hat im Parlament zu halten iſt ja leicht ich möchte ihn
aber einmal einladen ſie in meiner Heimathprovinz zu wieder
holen Damit kann ich ihn wohl verlaſſen

Was die Vorlage ſelbſt betrifft ſo iſt ſie überſtürzt an das
Haus gekommen und wir befinden uns ſowohl ihr wie allen
üvrigen wichtigen Vorlagen in dieſer Seſſion gegenüber in einer
Zwangslage Wäre das nicht der Fall ſo würde ich unbedingt
den Antrag ſtellen das Geſetz an die Kommiſſion zur ſchriftlichen
Berichterſtattung zurückzuverweiſen Wenn wir die Erleichterung
der Fideikommißbildungen erſtreben ſo veranlaßt uns dazu
doch nur ein ſtaatliches und royaliſtiſches Jntereſſe Um
dieſe Erleichterung herbeizuführen wäre das Nächſtliegende
geweſen den Stempel von 3 Proz herabzuſetzen in dieſer Höhe
iſt der Stempel eine unglaubliche Ungerechtigkeit Ein ein
prozentiger Stempel hätte vollkommen genügt Aus Nützlich
keitsgründen haben wir davon Abſtand genommen Aber gerade
an dieſem Punkte hat die Werthermittlung einzuſetzen und
das hat uns zu dem Antrage Mirbach geführt und wir
haben als andere Werthermittlung den Grundſteuerreinertrag
vorgeſchlagen Außerdem haben wir den Abzug der Schulden
beantragt weil es uns ungerecht ſchien angeſichts des hohen

Stempels das nicht zu thun Für unſere Wünſche iſt uns nichts
zu theil geworden Man hat uns in der Kommiſſion geſagt
Jhr fordert zu viel wir wollen uns einigen wir wollen euch

gar nichts geben Heiterkeit Man war in der Kommiſſion
im Prinzip ſogar mit uns einig man ſagte nur es fehle die
Zeit Jag in einer ſo wichtigen Angelegenheit muß Zeit da ſein
wir laſſen uns nicht mehr ſo abſpeiſen mit Friß Vogel oder
ſtirb Der Finanzminiſter wird ja unzweifelhaft ſein Verſprechen
ein Fideikommißgefetz einzubringen einlöſen Aber ein ſolches
iſt eine ſehr ſchwierige Materie Wetche Geſtalt das Geſetz
ſchließlich aber in den beiden Häuſern bekommt ob es überhaupt
je zuſtande kömmt wer ſoll das wiſſen Mir iſt der Sperling
in der Hand lieber als die Taube auf dem Dache Darum
kann man auch nicht verlangen daß wir unſere Wünſche auf
geben Nun ſagt man uns wir dürfen die Vorlage nicht ge
fährden Wir ſagen im Gegentheil Gefährden Sie die Vorlage
nicht dadurch daß Sie unſere Anträge ablehnen Nehmen Sie
unſere Anträge an Beifall

Finanzminiſter Dr Miguel Wenn das Geſetz das rechtzeitig
eingebracht und im anderen Hauſe ſehr gründlich berathen
worden iſt hier ſpät einging ſo liegt das eben am Zweikammer
ſyſtem Die Berathungen im anderen Hauſe ſind ja auch für
dieſes Hans nicht verloren Die Sache hat ſich auch ſchon um
gekehrt verhalten auch das Abgeordnetenhaus hat manches Ge
ſetz das es ſpät vom Herrenhauſe bekommen hat raſch durch
berathen müſſen um es nicht zu gefährden Daß das Stempel
geſetz ein dringendes Bedürſniß wird niemand mehr beſtreiten
es iſt auch in der Kommiſſion anerkannt worden Die Regierung
hat ſich jedenfalls verpflichtet gehalten ein ſolches Geſetz vorzu
legen und es wäre bedauerlich wenn es ſchließlich an einem
einzelnen Punkte ſcheiterte Denn ob wieder ein Miniſter es
einmal übernimmt noch einmal ein ſolches Geſetz vorzulegen iſt
eine andere Frage Die Kommiſſion hat das Geſetz nachdem die
Frage des Fideikommißſtempels entſchieden war en bloc ange
nommen weil man hier wie auch im anderen Hauſe vorher ſich
darüber klar war daß ein ſolches Geſetz ohne Reſignation im
einzelnen nicht zu machen iſt Das Geſetz beruht nun auf der
Grundlage daß der Staat bei der gegenwärtigen Finanzlage
Lpfer nicht bringen darf Darum durfte auch an dem Stempel
anf die Veräußerung von Grund und Boden nicht gerührt
werden Das war die erſte Vorausſetzung Und dieſer Ver
änßerungsſtempel hängt innig zuſammen mit dem Fideikommiß
ſtempel deſſen höhere Bemeſſung im Verhältniß zur Veräußerung
eines im freien Verkehr verbleibenden Grundſtücks nicht unge
recht erſcheinen kann Das was die Reſolution der Kommiſſion
will hat das Staatsminiſterium in einem von mir veranlaßten
Beſchluß feſtgelegt es iſt entſchloſſen im Verfolg ſeines
agrariſchen Programms die Fideikommißfrage nicht nur weiter
einer genauen Erwägung zu unterziehen ſondern auch einen
Geſetzentwurf betr die Regelung des ganzen Fideikommißweſens
mit möglichſter Beſchlennigung einzubringen

r allgemeinen mag man vielleicht keinen großen Werth legen
auf die Anſicht eines einzelnen Miniſters aber die Agrarreform
iſt eine ſo große eine ſo wichtiger Gegenſtand daß es da
auf den einzelnen Miniſter nicht ankommt Wir haben bereits
angefangen mit dem Anerbenrecht wo es am leichteſten aus
zuſführen iſt wir werden allmälig damit fortſchreiten Die neu
zu gründende Genoſſenſchaftsbank iſt die unerläßliche Vor
bedingung am Ende zu einer Verſchuldungsgrenze zu kommen
Die fernere Frage wird die Aenderung des römiſchen Erbrechts
ſein in Anpaſſung auf unſere ländlichen Verhältniſſe Derartige
Dinge darf man aber nicht blos an einem Zipfel anfaſſen
Genau ſo ſteht es mit der Frage des Fideikommiß Schranken

los darf das an ſich ſegensreich wirkende Fideikommißes nicht
T werden ich halte ebenfalls einen Stempel von 3 Proz

r eine gen mechaniſche Feſtſetzung Die todte Hand kann ſehr
nützlich ſein ſie kann aber auch ungemein ſchädlich ſein und ſchon
heute giebt es Landestheile wo die Fideikommiſſe ſich zu weit
ausgebreitet haben Wir müſſen uns fragen ob ſie richtig in
Preußen ſich vertheilt haben oder mehr vom Zufall abhängen
ob mehr Freiheit zu geben iſt ob es aufrecht zu erhalten iſt daß
in Beziehung auf die Fideikommiſſe die verſchiedenſten Geſetze
in Preußen gelten uſw Bei der Beantwortung dieſer Fragen
wird auch die Stempelfrage einer Reform unterzogen werden

Laſſen Sie jetzt das Stempelgeſetz an dieſer rege
tern ſo her Sie eine nothwendige Reform

J re an die hohe Einſicht dieſes Hauſes und bitte nicht
einzelne Sache herauszugreifen und damit der Frage einen

gewiſſen gehäſſigen Anſtrich zu geben Jch appelllre an die
jenigen die in den hohen Geſichtspunkten mit der Regierung

einverſtanden ſind daß ſie wegen eines Punktes das Geſetz nichte laſſen Jch will nicht ſagen daß das in Ausſicht ge
ſtellte Geſetz morgen kommt wohl aber wird es im Fortgang
dieſer Geſetzgebung eines der erſten ſein Daran kann kein
Zweiſel beſtehen Jch für meinen Theil würde mit der größten
Ruhe ans dieſen Beſtrebungen herausgehen denn ſie ſind eine
ſolche Nothwendigkeit daß ſie niemand wer auch Miniſter ſein
mag ändern kann Mit der Verſchuldung des Grundes undBodens darf es nicht ſo weiter gehen Das darf keine Re
gierung zig anſehen ſie muß auf Abhilfsmittel ſinnen Die
große Freiheit auf dem Gebiete des Grundbeſitzes iſt kein die
mittel Die Frage des Fideikommißſtempels muß auf alle Fälle
auch wenn Sie ihn jetzt nicht annehmen bald wiederkommen aber im
Rahmen der großen Reform in anderen Formen und mit ganz
anderen Garantien Das Herrenhaus iſt zwar vollkommen
ſouverän es kann beſchließen wie es will Aber es muß ſich
doch eine gewiſſe Reſerve dem andern Hauſe gegenüber auf
erlegen und auf daſſelbe Rückſicht nehmen Das liegt in der
Natur des Zweikammerſyſtems Und das Abgeordnetenhaus hat
in der Stempelfrage eine beſtimmte Stellung eingenommen Jch
kann mich nur gegen den hier geſtellten Antrag erklären
Der Antrag Mirbach iſt nicht nur keine Verbeſſerung ſondern
eine hre und der Abzug der Schulden ſteht imWiderſpruch mit der ganzen preußiſchen Geſetzgebung Sollte es
denn überhaupt ſein die Bildung hochverſchuldeter
Fideikommiſſe zu begünſtigen Jch bin anderer Anſicht DieſenAntrag kann man nicht annehmen Der Antrag Pfeil iſt un
nöthig und ein Bedürfniß für ihn liegt nicht vor Unſere Renten
banken können aber überhaupt kein Darlehen geben Wenn der
Staat Stundungen in Form von Awmortiſationen geben müßte
ſo brauchte man die Rentenbanken überhaupt nicht Der Antrag
iſt alſo auch geſchäftlich nicht J Wenn alſo die Annahme
des Antrags in der öffentlichen Meinnng vielleicht unbegründet
die Anſchauung erwecken kann daß hier der Staat zum erſten
Male angehalten werden ſoll ſeinen Kredit zu interpoliren für
die Zahlung einer Steuer wenn die Annahme dieſes Antrags
möglicherweiſe das ganze Geſetz zu Falle bringen kann ſo glaube
ich iſt es beſſer die Anträge abzulehnen Jch bitte Sie das
Geſetz unverändert anzunehmen Beifall
Abg Dieft Nach der wichtigen und bedentſamen Rede des
Herrn Finanzminiſters beantrage ich die Abſetzung des Geſetz
entwurfs von der heutigen Tagesordnung damit wir uns die
Sache noch einmal überlegen können

Der Antrag findet indeß keine genügende Untéerſtützung
Grafen v Zieten Schwerin Man iſt es gewöhnt immer

mit einem gewiſſen Schauer auf die Beſitzthümer der todten Hand
hinzuweiſen daß es nicht nützlich iſt die Fideikommißbildung
übermäßig auszudehnen gebe ich dem Jeltawiniſter zu Mir
ſcheint die geplante Beſteuerung der Fideikommiſſe keine ſolche
Lappalie als welche man ſie hinſtellen wolle Beim Ergänzungs
ſteuergeſetz hat man auch geſagt es handle ſich nur um eine
Kleinigkeit Jndeß jetzt merken wir daß dem doch nicht ganz
ſo iſt Meiner Anſicht nach wäre es am beſten den ganzen
Geſetzentwurf an die Kommiſſion zur ſchriftlichen Berichterſtat
tung zurückzuweiſen wenn dann auch das Geſetz in dieſer Seſſion
nicht zuſtande komme

Oberbürgermeiſter Dr Gieſe Namens meiner politiſchen
Freunde erkläre ich daß wir für den Entwurf ſtimmen werden
wie ihn das Abgeordnetenhaus angenommen hat

Graf zu Jnn und Knyphaufen erklärt in dem gegenwärtigen
Augenblick nicht die Verantwortung für eine Ablehnung des
Geſetzes übernehmen zu können Darum ſeien auch die beiden
Anträge für ihn unannehmbar Man könnte ſie höchſtens als
Reſolution annehmen Hoffentlich werde auf dem Boden der
Agrargeſetzgebung in dem Sinne wie Miniſter Miquel dies
eben erklärt habe mit Erfolg fortgeſchritten werden Redner
einpfiehlt ſodann Annahme ſeines Antrages

Frhr v Manteuffel bedauert ebenfalls daß die Kommiſſion
keinen ſchriftlichen Bericht erſtattet habe dadurch ſeien manche
Herrenhausmitglieder in die bedauernswerthe Lage gekommen
ſich aus dem kurzen mündlichen Berichte des Berichterſtatters
ein Bild über die Kommiſſionsberathungen zu machen Wenn der
Finanzminiſter meinte man müſſe auch auf das Abgeordneten
haus Rückſicht nehmen ſo ſei leider das Herrenhaus immer in
der Lage auf dies Haus Rückſicht zu nehmen während das Ab
geordnetenhaus ſich um das Herrenhaus wenig kümmere Seiner
Anſicht nach könne man hier jetzt ruhig eine Herabſetzung des
Fideikommißſtempels vornehmen und wenn das Geſetz in dieſer
Seſſion auch nicht zuſtande komme ſo ſei er überzeugt daß Miniſter
Miquel in der nächſten Seſſion mit einem neuen Stempelgefetze
wiederkommen werde Der vom Miniſter Miquel erwähnte
Staatsminiſterialbeſchluß komme ihm ziemlich unklar vor Er
hoffe nicht daß an einem ſo unwichtigen Nebenpunkte wie der
Fideikommißſtempel doch im Hinblick auf das ganze Geſetz ſei

Mirbach oder Pfeil Hochverſchuldete Fideikommiſſe zu gründen
werde doch niemandem einfallen wie Miniſter Miquel nach An
nahme des Antrags Mirbach zu befürchten ſcheine

Graf v Pfeil begründet ſeinen Antrag der auch den nach
folgenden Fideikommißbeſitzern einen Theil der Stempelkoſten
zu zahlen auferlege Das entſpreche nur der Gerechtigkeit Er
vermöge nicht einzuſehen wie man logiſcherweiſe den Fidei
kommißſtempel der doch ins Stempelgeſetz gehöre in die orga
niſche Reform des Fideikommißweſens hineinbringen wolle wie
das der Miniſter in Ausſicht geſtellt habe Er fürchte daß
wenn bei der organiſchen Reform eine Herabſetzung des Fidei
kommißſtempels verlangt werde dann die Regierung ſagen könne
Ja das gehört doch in das Stempelgeſetz und nicht in das

Reformgeſetz
v Levetzow nimmt die Kommſſion gegen die Angriffe in

Schutz die von verſchiedenen Seiten gegen ſie gerichtet worden
ſeien Die Kommiſſion ſei mit gründlicher Jnformation an die
Sache herangetreten und habe ſie auch gründlich behandelt Einen
ſchriftlichen Bericht habe Niemand verlangt Er ſei ein großer
Freund der Fideikommiſſe aber ſoweit könne er doch nicht gehen
daß er von der Höhe des Fideikommißſtempels das Wohl und
Wehe des Vaterlandes für abhängig halte Eine Annahme des
Antrages Mirbach ſei gleichbedeutend mit einem Scheitern des
Geſetzes Er bitte daher um Annahme des Kommiſſions

beſchluſſes
Ein Schlußantrag wird angenommen
Graf ZiethenSchwerin zieht darauf im Namen des Grafen

Mirbach den Antrag Mirbach zurück
Jn der Spezialdiskuſſion wird zunächſt der Tarif zur

Berathung geſtellt mit dem oben mitgetheilten Antrag Pfeil zur
Poſition Fideikommißſtempel über welche Poſition zuerſt
verhandelt wird

Graf v Klinkowſtroem meint aus der Zurückziehung des
Antrages Mirbach ſehe man wie ernſt es ihnen um das Zu
ſtandekommen des Geſetzes zu thun ſei Gegen den Antrag Pfeil
aber habe auch der Finanzminiſter wenig einzuwenden gehabtund dieſen Antrag würden ſie aufrecht erhalten

Miniſter Miquel bemerkt daß er wohl gewichtige Bedenken
gegen den wrwäh Pfeil habe da er geſagt habe daß
derſelbe zwar völlig unnöthig aber höchſt gefährlich ſei Heiter
keit Der Antrag Pfeil ſei überhaupt nicht durchführbar Die
Rentenbank könne gar keine Darlehen geben da ſie ja gar kein
Kapital habe Woher ſollte ſie alſo das Geld nehmen Man
könne durch die Landſchaften denſelben Zweck erreichen und ſolle
nicht durch Annahme des Anlirages Pfeil das ganze Geſetz
grännden Der Grundbeſitz werde doch durch das Stempelgeſeß
m allgemeinen W und wenn ſich jemand beklagen wollte
ſo könnten es höchſtens die Gewerbetreibenden für die das Geſez
manche Stempelerhöhungen enthalte Der Fideikommißſtempel
bleibe doch nur in der früheren Höhe beſtehen und enthalte alſo
keine Mehrbelaſtung

das Geſetz ſcheitern werde Er empfehle Annahme des Antrags

Graf v Pfeil bemerkt daß die Einwände des Finanzminiſlersgegen den Antrag nicht ſtichhaltig ſeien
Nach weiteren Bemerkungen des Oberbürgerweiſters Becker

wird der Antrag Pfeil in namentlicher Abſtimmung mit 64 gegen
55 Stimmen abgelehnt Darauf wird die Poſition

Fideikommißſtempel angenommen ebenſo en bloe
der Reſt des ganzen Geſetzentwurfs

Die Reſolution der Kommiſſion wird gleichfalls an
er men ferner auch die Reſolution zuJnn und Knyp

auſenDas Haus nimmt darauf den Geſetzeniwurf betreffend die
Erbſchaftsſtener unverändert an Ebenſo das Geſetz
belreffend die Bewilligung von Stagtsmitteln zurBeſſerung der Wohnungsverhältniſſe der ſtaatlichen
Arbeiter und gering beſoldeten Staatsbeamten

ßer Kenntniß nimmt ſodann das Haus die Denkſchrift be
treffend die Durchführung des Großſchiffahrtwegs durch
den Breslauer Stadtbezirk die Nachweiſungen
über die in den Jahren 1893/94 und 1894/95 zu
Elementarſchulbaunten gewährten Staatsbeihilfen
und die Rechnungen der Oberrechnungskammer für
das Jahr 1893,94

Eine Petition von A Fahr und Gen Verwallungsbeamte
der Ortskrankenkaſſen und Berufsgenoſſenſchaften in Berlin um
Gewährung des Steuerprivileginmns der Staatsbeamten wird
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt ebenſo eine
weitere Petition des O Tippel Chefredacteur in Schweidnitz
betreffend Erwirkung ermäßigter Gütertarife auf den
Staatsbahnen für die Beförderung von Futtermitteln und
Saatgetreide die von den Landwirthen für den eigenen
Wirthſchaftsgebrauch bezogen werden

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Jagdſcheingeſetz

und Bericht der Matrikelkommiſſion Petitionen
Schluß Uhr
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Halle und Llingegend

Halle 9 Juli
Die Stadtverordneten Verſammlung genehmigte

in ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung die Abtretung von Land
der alten Gasanſtalt an die Hafenbahn Geſellſchaft
Dann wurden die Fluchtlinien für die Verbindung der
Robert Franzſtraße mit der Mansfelderſtraße feſt
geſetzt die Zuſtimmung zu einem ergänzten 5 Nachtrage zum
Sparkaſſenſtatute ertheilt und die Mittel für die Ein
friedigung des früheren Wer ge ſchen Gartens bewilligt Von
einer Mittheilung des Magiſtrats die Luſtbbarkeitsſteuer
Ordnung betr nahm die Verſammlung Kenntniß Dieſelbe
bewilligte ſodann die Mittel für bauliche Ausführungen auf dem
Hoſpitalgrundſtücke und ſprach die Nachbewilligung für
Ueberſchreitungen aus die bei dem Umbau des Hoſpitals ein
getreten ſind Für den chauſſeemäßigen Ausbau einer Wege
ſtrecke der projektirten Kreischauſſee Diemitz Schönnewitz
wurden die erforderlichen Mittel bewilligt und hierauf ein Ab
kommen mit der Kommandit Geſellſchaft Gebr Nagel in Trotha
wegen Zahlung von Präcipualbeiträgen zur Unter
haltung ſtädtiſcher Straßen genehmigt Ferner beſchloß
die Verſammlung ein Kapital von 300 M gegen Uebernahme
der Verpflichtung zur Unterhaltung einer Grabſtelle anzu
nehmen Zur Feier des Sedanfeſtes wurden die von dem
Magiſtrate geforderten 7000 M bewilligt zugleich aber be
ſchloſſen an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten bei der ein
geſetzten Kommiſſion dahin zu wirken daß die kommunglen
Bezirksvereine bei der Einrichtung des Feſtes größeren Einfluß
gewinnen Als Vertreter der Verſammlung auf der Jahres
verſammlung des deutſchen Vereins für Geſund
heitspflege in Stuttgart wurde St V Dr Hüllmann ge
wählt und ſodann beſchloſſen von der Weitervermiethung des
ehemals Wagner ſchen Hauſes Paradeplatz 6 Abſtand zu
nehmen die Gebäulichkeiten vielmehr nach Wegzug des jetzigen
Miethers abzubrechen Ferner genehmigte die Verſammlung die
Annahme der von Frau Oberlandesgerichtsaſſeſſor Müller der
Stadt vermachten Legate das Hausgrundſtück Alter Markt 12
ſowie zwei Kapitalheträge von 90,000 M und 50,000 M Zum
Zeichen des Dankes gegen die Erblaſſerin erhoben ſich die An
weſenden von den Plätzen Endlich wurden noch die Flucht
linien für den Theil der Mansfelderſtraße zwiſchenSchieferbrücke und Wieſenſtraße feſtgeſetzt und dem Pächter des
Ritterguts Beeſen Hrn Hauptmann Handt die Genehmigung

von Kies von einem ſtädtiſchen Grundſtücke
ertheilt

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Aus München meldet der Draht vom 8 Juli Von den

Ausſtellern auf der Kunſtausſtellung im Glaspalaſte erhielt
Defregger die Ehrenmedaille Medaillen erſter Klaſſe er
hielten die Maler Mackenſen in Worpswede Repin Peters
burg Bildhauer Querol Madrid Medaillen zweiter Klaſſe
außer mehreren Münchenern die Maler Walter Kran e und
Sir Frederik Leighton beide in London ferner Maler
Henke Düſſeldorf und Hermann Vogel Dresden ſowie die
Bildhauer Braeke Brüſſel und Rombauyx Paris

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 8 Juli Prozeß Hannsé Der Angeklagte

Hanns wurde wegen Beihilfe zu dem in 8 1 des Reichsgeſetzes
gegen die Spionage gedachten Verbrechen zu vier Jahren
Zuchthaus und ſieben Jahren Ehrverluſt und Polizeiaufſicht ver
urtheilt Der bereits verurtheilte Sergeant Schreiber hatte
einen Zünder C 92 entwendet und durch Hanné nach Jouy fahren
laſſen Auf dem Wege dorthin erhielt der frühere franzöſiſche
Polizeikommiſſar Jsmert den Zünder

Provinzial Nachrichten
W Querfurt 8 Juli Feuer Geſtern abend gegen 8 Uhr

brach in Nemsdorf in dem Föhrig ſchen Gehöfte Feuer aus
welches Scheune und Stallungen einäſcherte Die beiden Orts
ſpritzen bewältigten nach 2 Stunden den Vrand deſſen Enk
ſtehungsurſache nicht bekannt iſt

2 Bernburg 8 Juli Sängerbund an der Saale
Als ente abend die letzten Akkorde des Händelſchen Hallelnja an
den Kreuzgewölben der Martinskirche verhallt waren da fand
ſich unter den leider nicht allzu zahlreichen Beſuchern des
vom Sängerbund an der Saale veranſtalteten geiſtlichen
Konzerits wohl keiner der nicht aus tiefſtem Herzen den
Halleſchen Mitwirkenden Dank gezollt hätte für einen ganz außer
ordentlichen Genuß Jn der That die alte Salzſtadt die uns
für das Konzert Dlirigenten Lehrer H Schulze Soliſten
Fritz Herms und Frau Marie Zander Organiſten Muſik

direktor Willy Wurſſchmidt und Sänger gem Chor des
Halleſchen Männerchors ſchickte iſt mit dieſer Leiſtung ihrer An
gehörigen den alten hochberühmten Ueberlieferungen gefolgt
welche ſie ſeit den Tagen Georg Friedrich Händels zu einem
Emporinm der Kirchenmüſik gemacht haben den Traditionen die
man heute noch in dem Halleſchen Schulſingen nahezu unerreichbar
ſortgepflanzt ſieht Es war bis auf ein kleines Verſehen deſſent
wegen wir aber nicht weiter rechten wollen ein Konzert dem
man die ſorgſamſte Vorbereilung die liebevollſte Hingebung der
Einzelnen die Freudigkeit an der Ausübung der edlen Kunſt
anmerkte und wenn ich an dem im übrigen ſehr hübſch ent
worfenen Programm eine Ausſtellung wachen darf ſo wäre esOberbürgermeiſter Struckmann empfiehlt die Zurückziehung

des Antrages Pfeil der Wunſch geweſen den Altmeiſter Bach nicht durch die ſehr



viriueſe aber in der Schönheit beſtriktene Toccata in mol
ferner neben ihm und Händel neben Voriniansky und Haydn
noch einen oder den andern der ältern Kirchenmuſiker
deren Kompoſitionsſchätze noch lange nicht alle gehoben ſind ver
treten zu ſehen Wer das königliche Juſtrument die Orgel ſo
prciſtert wie Herr Wurſſchmidt ich kann ſeine Begleitung zu
den Geſängen ſowohl wie zu den Celloſlücken in denen ſich Herr
Max Richter aus Leipzig hervorthat nur eine über alles Lob
erhabene uennen und wer ſo ſicher dem Dirigenten folgt wie
es im allgemeinen der gemiſchte Chor hier that der darf getroſt
den r r für die ſchwierigſten Aufgaben als
glänzend eröracht anſehen Frau Marie Zander die über einennamentlich in den hohen Lagen ausgiebigen Sopran verfügt
hätie mit der Arie aus der Schöpfung Nun beut die Flur das
friſche Grün im Konzertſaale ſicher dieſelben Ehren geerntet
wie Herr Herms mit dem ergreifenden Vortrage des Hahn ſchen
Liedes Ueber den Sternen Der Sängerbund an der Saalekann alſo dieſen zweiten Tag ſeines Feſtes als einen beſonderen
Ehrentag bezeichnen als einen erfolgreichen Schritt auf dem
Wege den bei der tags zuvor erfolgten Fahnenweihe des Bern
burger Arion Paſtor Meißner den Sängern wies Religioſität
und Vaterlandsliebe zu pflegen durch ihre Kunſt die Freude zu
erhöhen den Schmerz verwehen zu machen ſich rein zu halten
von aller Niedrigkeit und Treue zu wahren den höchſten Jdealen
des deutſchen Volkes

Jeng 8 Juli Feſtſpiel Zur Erinnerung an die Zeit
des großen Krieges von 1870/71 brachte vorgeſtern abend der
Verein für die Lutherfeſiſpiele im hieſigen Theater Otto
Devrient s vaterländiſche Dichtung Kaiſer Rothbart
zur Aufführung Die Vorſtellung nahm den erhebendſten Ver
lauf Das zahlreich erſchienene Publikum aufs frendigſte bewegt
und begeiſtert ſpendete reichen Beifall insbeſondere bei den
prächtigen lebenden Bildern die Soldatenſcenen darſtellten und
bei der Huldigung für Kaiſer Wilhelm J Der morgigen Auf
führung gedenkt der Großherzog der heute hier eintrifft beizu
wohnen

Weimar 8 Juli Freilaſſung Die mikroſkopiſche
und chemiſche Unterſuchung der Leiche des Gaſtwirths Ritter
aus Umpferſtedt hat das Vorhandenſein von Gift nicht ergeben
Da dadurch dem Verdachte der auf der Frau Ritter laſtete
die Hauptgrundlage entzogen worden iſt mußte am Sonnabend
mittag die Frau aus der Haft entlaſſen werden Die Unter
ſuchung aber wird weiter fortgeführt

88 Zeulenrodg 8 Juli Oberbürgermeiſter am Ende
tritt ſein neues Amt am 15 ds Monats an

trörne zu Tnllte am 9 Full
Preeo mit Anseohlneas der Anklergzebhühbr für 1000 kg nolto

Weizen rubig 133 134 M leinstor mürkischer üher Nollz
Bauhweizen 133 141 A

Roggen still 123 129 M
Gerete Brai Futtergersto 110 125 I
Haſfer ruhbig 126 141 I
Maia amerſünnischer Mlixod 122 126 M Donaum a

126 143 M
Kaps M Somwerrübeen M ErbsoenyViktoria ohne Handel

Preise für 100 kg netito
Kümmol ansschl Sack ohne Angebot S tärke einschl Fass

Halles ehe prima Weizonstärke 36,00 38,00 AI nnch Qualität
bezahlt MAlaſestärke einschl Fass gefragt 34,00 35,00 M
lin sen ohne Handel Bohnen ohne Handel Kleosaaten

Rothklee Mobn blau ohne Handel grau
Furtterartikel rubig Futtoermehl 12,00 13,00 N
RKoggenkleie 8,25 9,00 A Weizenschalen 7,25 bis
7,75 M Weizongrioskleie 7,50 8,00 M bDIalzkeime
hello 7,75 8,50 dunkle 6,25 7,00 M Oelkuchep
ohne Handel

Mal z 25,00 27,00 M Räb ö 45,25 D
Petroleum 24,00 I Solaröl 0,825/309 13,00 I

tus 10,000 Liter Proz, still Kartoſſel wit 50 M
Vorbrauchsabgnbe mult 70 A Verbraucheabgabe
38,00 A Räben MWeizenmehbl 00 brutto inel Sack 21,50 22,50 M Roggen
mehr 0OI brutto incl Sack 19,75 20,75 I

G etreide

New Vork 8 Juli Telegr Rother Winterweizen
712, Weizen Juli 705 August 71 Septbr 715/8 Dezember 737
Mais Juli 46 September 472 Dezember Al eh l nominell
Getreidefracht 1,

Chicago 8 Juli Telegr Weizen Juli 662 September

Petroleum
Stettin 8 Iuli Loco 11,50
Hawburg 8 Juli Petroleum loco matt Standard hie

loco 7,00
Bremoen 8 Juli Bärsen Sehluss Bericht Rafinirtes Petroenm

Ofſfiz Notirung der Bremer Vetiolenm Börse Willig Ioeo 6,95 Br
Antwerpen 8 Juli Sebluss Bericht Rallinirtes Type weiss

loco 19 bezahlt Ruhig
Chemische Produkte

London 6 Juli Chilisalpeter ordinär 8 sh 3 raflinirt
8 sh 72 d

Wasserstände bedeutet ühber unter Null

T e rerArtern Brückenpegel 7 Juli 0,50 8 Juli 2Weisseufels Oberpegel 244 2,38 6do Unlerpegeil Föjis s 10Troliha 8 Juli 1,64 9 Juli 631 1Alsleben Oberpegel 7 Juli 2,30 8 J p 2 o S
do Unterpegel 1,30 1,34 4Bernburg e 1,92 7 1,07 5Kalbe Oberpegel 1,48do Unterpegel r0,36 fFol 2

Moldau, Tser Eger Blbee rer e reerBudweis 33 5 ſrTorzau 50771 6mag 0,11 13 Wittenberg 1,50Jungbunzlau 0,03 2 Rosslau 0,86 13Laun 16 1 2 2 1 22 8 2Pardubitz 0,26 Magdeburg 1,13 6Brandois 2 0,12 6 Tangermündel 4 12
Melnick 0,08 6 MWittenberge F1,69Leitmeritz 0,16 Bbömitz Peg 7 1,14 10Aussig 0,04 69 T Lauenburg 8 1,20 9Dresden 1,14 4Aussig Von den oberen Plätzen werden 3 em Fall gemelcdet

Schiffsſrachten
Aussig 8 Juli Fracht nueh Magdeburg das Doppelhektoliter

678 Mais Juli 42

45 Pfg
Geringste Fahrttiefen

Elbe Aussig 8 Juli Eeutige Fahrtiefe 35 Zoll österr Mass

Verniſchtes
Zugzuſammenſtoß Als geſtern der ſtark beſetzte Sonderzug
erlin Swinemünde vormittags um 10 Uhr 53 Min in

den Eberswalder Bahnhof einlief verſagte die Carpenter
bremſe und der Zug fuhr auf eine außerhalb des Bahnhofes
ſtehende Lokomotive auf die beſtimmt war die Lokomotive
des Sonderzuges abzulöſen Der Zuſammenſtoß erfolgte mit großer
Gewalt Der erſte Wagen unddie Lokomotiveſchoben ſich ineinander
Die Maſchine des Sonderzuges und der Packwagen ſprangen aus
dem Gleiſe Der Zugführer Heilers und der Schaffner
Schönen mußten aus den Holz und Eiſentheilen in denen
ſie gefangen ſaßen herausgehoben werden Erſterer hat einen
komplizirten Armbruch und eine Kopfkontuſion letzterer
einen Bruch des Schlüſſelbeines erlitten Drei
weibliche Paſſagiere erlitten Quetſchungen an den Füßen
viele Paſſagiere leichte Kontuſionen bei dem Zuſammenſtoß

Nordlandsfahrt Der Draht meldet aus Hammerfeſt
vom 8 Juli Der hamburger Schnelldampfer Auguſta
Viktoria traf auf ſeiner Nordlandsfahrt von der Wal
fiſch Station Jngo und vom Nordkap kommend wohlbehalten
hier ein Die Reiſe war bisher vom ſchönſten Wetter begünſtigt
die Paſſagiere der Anguſta Viktorig befinden ſich wohl und

in fröhlichſter Stimmung das Schiff geht abends 8 Uhr nach
dem Lyngenffjord weiter

Luſtmordverſuch Am Sonnabend nachmittag wurde in der
Nähe des Friedhofes in Karlsruhe ein Luſtmordverſuch
verübt Der noch nicht ermittelte Thäter vergewaltigte ein
ſiebenjähriges Mädchen das er von Durlach dorthin gelockt
und ſuchte es dann durch mehrere Dolchſtiche zu er
morden Das Kind das ſpäter bewußtlos aufgefunden wurde
liegt im Spital ſchwer darnieder

Gothaer Geldſotterie Der Hauptgewinn von 50,000 M
der Gothaer Geldlotterie fiel wie ein Telegramm aus
Gotha meldet auf die Nummer 48,140
Ueberſchwemmung Der Kurort Daruwar in Kryoatien iſt
infolge eines Wolken bruches überſchwemmt Wie ver
lautet ſind 2 Perſonen dabei um das Leben gekommen

Erdbeben in Krain Aus Laibach wird vom 8 Juli ge
meldet Heute nachmittag 3 Uhr 20 Min erfolgte ein mittel
ſtarker wellenförmiger Erd ſtoß mit vorhergehendem und nach
folgendem Vibriren des Bodens und Gelöſe Der Erdſtoß
dauerte 3 Sekunden und verurſachte ſtarkes Fenſterklirren und
einige Schäden an bereits beſchädigten Häuſern

Mord oder Selbſtmord Aus Syrgeus wird vom 8 Juli
gemeldet Auf der Landſtraße 3 km von Syraeus entfernt wurde
ein Leichnam mit einem Revolverſchuß in der rechten Schläſe
gefunden Derſelbe wurde als der eines Deutſchen feſtgeſtellt
der ſich ſeit fliger Zeit in Syracus behuſs Alterthums
ſtudien aufhielt Die Polizei glaubt natürlich an einen Selbſt
mord die Bevölkerung an einen Raubmord

Cyklon Ein mit gewaltigem Wolkenbruch verbundener
Wirbelſturm hat im ſüdlichen Canſas und Miſſouri große
Verheerungen angerichtet Jn Minora Miſſouri würden
dreißig Häuſer vollſtändig demolirt zwölf Perſonen er
tranken in den hereinbrechenden Fluthen
e

Letzte Telegramme
Berlin 8 Jnli Die Kreuz Zeitung veröffentlichtfolgende Erklärnug zu hentnch

In Erklärung der jüngſten Veröffentlichung des Herrn von
Hammerſt ein erklärt das unterzeichnete Komitee der Neuen
Preuß Ztg daß Hr Frhr v Hamwierſtein am 4 Juli von
ſeiner Stellung und Thätigkeit in der Neuen Preuß Zigſuspendirt worden iſt b Zig

Das Komitee der Neuen Preuß Ztg
Wien 8 Juli Fürſt Ferdinand von Bulgarien

iſt heute abend 8 Uhr 20 Min auf der Reiſe nach Karls
bad hier eingetroffen

Bnkareſt 8 Juli In der Nacht zum Sonntag wurde der
Ort Olamſei im Diſtrikt Valceg durch einen großen
Wolkenbruch mit Orkan heimgeſucht der die halbe Ort
ſchaft zerſtörte zahlreiche Menſchen ſind getödtet 10 Leichen
wurden bisher aus den Fluthen gezogen Auch andere Ort
n e T te haben bedeutend gelitten

ulare Juli Der ErzbiſchofZardetti demiſſionirt rzrrj wovon Bukgreſt
Belgrad 8 Jnli Die türkiſchen Behörden verhafteten in

Uesküb einen bulgariſStojanoff gariſchen Agitator Namens
Langres 8 Juli General Skor ow Generalintendantder ruſſiſchen Armee ſtarb geſtern bei hier plötzlich bei

einem Veſuch den er hier machle bevor er nach Contreréville
reiſte
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Fortſehung des Ausverkanfs
zu den bekannten ermäſtigten Preifen

Am Lager ſind nochKleiderſtoffe und Confertionsſtoffe
Stoffe für Herren u Kuaben Anzüge
div Leinen und Kanmwollwaaren

Schulze Petermann Halle a S
Olegarinsſtraſte 5 1 Tr Eckbaus unterhalö der Marktkirche

on wanren Verkauft des Ahrenlagers von Otto Reiche

nur Große Ulrichſtraße Nr 6
JVl Soednn V d Ievdt

HEoerde i W ad
Maſſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede

Locomobilen

mitAuszrhkeſel

Dampf
maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe Kereeeeeeee
Auf Lager bis m
20 Pferdekraft

e Preisliſfeunentgeltlich

3585 O lIavauillos
sind im Jahre 94 von mir versandt und spricht dies wohl am besten für die
Güte und Billigkeit 500 Stück Kosten nur 7 Mark 80 P
1000 Stück nur 14 Mark 80 Pfg franko gegen Nachnahme

M Jeder Versuch ohne Risiko da ich Umtausch oder Zurücknahme
garantiere

Rud Tresp Neustadt Pr 1 Cigarrenversandhaus
ne von den 1000 en Anerkennungen

Naumburg a 16 6 95
Sehr geehrter Herr Tresp

Aus meinen wiedorholten sowie aus anderen durch meine Em
pfehlung an Sie ergangenen Bestellungen werden Sie ersehen baben

G velchen Anklang Ihre IIavanillos hier gefunden baben Bitte Sie
um weitere etc Hochachtungsvoll E Begriech Pfarrvikar

W Preß Kohlenſteine
prima Qualität gut trocken aus beſter knörpelreicher Tiefbaukohle hergeſtellt

empfiehlt ab Fabrik und frei Geladie RahpreßKohlewſſeinfobrit Lroiha Vahuhef

Beſtellungen nehmen an die Herren Stein brecher Jasper
Marklplatz 1 und Scharrenſtraße 1 r

Werthstaxationsaufſtellnngen und bautechniſche Sachgutachten
über Banlichkeiten und Grundareal jeder Art von Grundliegenſch ins
beſondere bei Hypothekenanfn oder Beſitzveränd 2e weden in Gemäßh
behördlicherſeits darüb erlaſſ Werthſchätz Beſtimmungen in ſachgemäß
umfaſſ ſtets gewiſſenh und discret Ausführ den jeweil Orts und Ge
brauchsabuntzungs Verhältn durchgäng Rechnung tragend durchgeführt
durch den in langjähr bautechn Erfahr als Speecigaliſt in dieſer VBranche
bewandert akad gebild ſtagtl geprüft gerichtsſeit u kreisſtänd beeidigten
Taxator u ſachverſtänd Architekten für Grundſtücksrealität ſowie
vormal Verſich Einſchätz u Veranlagungs Commiſſar für die Städte
u LandFeuerSoctetät reſp die Gebäudeſteuer Veranlag der Provinz Sachſen
gegen mäß Honorar welcher gleichzeitig als vertret Bankagent eines der
beſtfund hervorrag, im regſten Geldverkehr mit zahlreichen Geldinſtitut ſteh
BodenkreditbankJnſtituts HypothekenKapitalsbeleih bis z ſeiner
eignen unterlegten Werthstaxhöhe gegen niedx Zinsſuß vermittelt
Bernhard Blanck Bauingenienr Alter Markt 16 I in Halle a/S

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für VPolkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinerteOualität zu folgenden Wreiſen 8 s Brennholz gllerbeſter

4 Raummeter 9,50 Mk,
e n 2754

Korb Om 646Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtälte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſiezum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit S

Arbeitsplatz für Arbeitsloſe dorzeigten und die unterzeichnete
rbeitsſtätte dadurch Veſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er

hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeltigen Holzausfahrer

r e r c e W e tragen Dieſelbent on Quittungen und Lieferſcheinenmit der Aufſchrift Verein für Volkswohl ſind welche evebigas

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen i 8angegebenen Umſtände genan achten zu wollen kwterſützen uttgn wir ovf t

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

C A Matthesius Lederfabrik
Olearinsſtraße 5

4 empfiehltLeder eigener Gerbung für Sattler und SchuhmacherOber und e gut hwotz
Schäfte eigener Fabrikation beſter Qualität

W Verkauf direkt an Konfumenten daher billigſtohne Konkurreuz, sſte Preife r
Brennabor u Saxonia Pahrräder

Für jedes Gewicht und Größte paſſende TourenPueunmatik
Rover mit Kugelſt ſtanbfverſendet gegen Nach ch in 200 et hl incl Gloſke i Laterne

Umtauſch geſtattet Vertreter erh Proviſion

FahrradfabrikGeſch Varby E

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grunwaldd Rathhausſtraße 6
Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation

gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf

Die Beſichtigung
driyglichkelt jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach e
unter perſönlicher Leitung angefertigt

Des Gesündeste und
BewaährkesteallerBEKLEIDUNGS SYSTEME

ist eru

ger enedaiſe 9 S nei
golde l S e tenun9
izche e aus
10 enI

HMur echt mit dieser Schutz Marke
eAlleinig berechtigte Fabrikanten

W FNGER SönhNE
Depöts in allen grösseren Städten

W Düsenberg

z y roviJuliusmähle b Pinbeck ar

Fabrik 2ugerichteter Stellmacher
Hölzer wie Felgen Naben Speichen
Schaalen Achsfutter ete etc aus

imprägnirtem Holze
Preislisten auf Verlangen gratis

t

d v

Gegründet 1669
tit häbhsten Auszeioh

nungen prämürt

T 77

er

Il annesmannröhren

S Hochdruckröhren
pBroessröhren

Koesselroh SS esselröhren mS Gasröhren
e Muffenröhren
D Kellerkühlungsröhren

VVelocipedröhren S
S Bohrröhren a
S Brunnenröhren

Pumpenröhren nHohlgestänge

J Stahlflaschen
I S ZsStromzufährungsmasto S

TNelegraphenstangen S
S Telephonstangen

Läichtmaste etc ete

Anfragen zu richten an adl
Generaldirection Düsseldorf

Netürliches Wwdgsanres

Urtheil der duny der Melſtausstelſung Ghicasqao

Ein gutes Tafeſwasser
pemn miſd erfrischendl reichan Kohlensäure u Iſineraſsalgen

Von ärzflichen Autoritäten empfohlen
Jahrlicher Versand 4 Millionen Gefäseo

Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie
meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den

r

Kein Laden unr RNathhausſtraße 6

ad

Niederlage bei Joh Kratz Colonialw Ianäl ed

e e ed S Baum Roſen und Georginenpfähle geſp und e
e TonkinrohrBlumenſtäbe PflanzenEkiquettenß Larl Sehumann Gr Steinſtr 30 e

t J v WFür den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Heudel

u an ſelbſtgeferligter Möbel Spiegel und Polſteriwaareu zu billigſten Preiſen Durchempfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertig Fvientt der geehrten Publikum in meinen nochmals
bedeutend erwelſerten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſt

Wohn und Herrenzimmerzu reellen billigſten Preiſen
geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf

xtra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit
r

Salons

Bernh Grunwald
Tiſchlermeiſter

Rhotfer tische
Lehr u Erziehungwvanstalt

zu Bad Sachsa am Südharz
staatlich anerkannte und zur Aus
stellung von Zeugnissen für den ein
jührig freiwilligen Dienst bereechtigte
Realschule nimmt jederzeit neue Zög
Bnge auf Kleine Klassen energischo

Nachhilfe Zurückgebliebener Empfohlen
durch die Herren Geheimer Regier
Rath Poel in Erfurt Geheimer Re
gierungsrath Breslau Oberbürger
meister a D von Erfurt jetzt in
Sachsa Königl Landrath Schaeper
in Nordhausen Fabrikdireetor C
Lutze und Kaufmann Laval Magde
burg Kaufmann Kranig und Rentier
Wüächter Halle a Buchäruckerei
besitzer Schneider Sangerhausen u
a m Prospecte kostenfrei durch den

Rhotert adDirector

erwirken und verwerthen

H W Pataky
atentauwälteBerlin u W houisenstrasso 25

Unſer Bureau hat über 21,006
Patentangelegenheiten bereits er
ledigt Verwerthungs Verträge wurden
im von mehr als I Minliouen Mk abgeſchloſſen Wir geben
Aufklärung koſtenlos und verſenden
unſere Proſpekte gratis

Vertreter W Packebusech
Thomaſinsſtr 6

Auskünfte
über Giesechäàäſfts u Privatverhbält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftsbureau

Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

es
5 e 1 2opiehücher

Beste sowie billigete

a hach außseblagende

eschiſlopü her

eigener Fabrikaüos

r 35J Zoehbiseh
Halle a S

Fernspr 346 Gr Steinstr 82

Cementwerke Silberhütte Anh
Röhren Krippen Tröge

Schweinetröge von 2 Mark anen t W Saſſungen Pa aatteVertreter Albert Reipſch Halle g

Gröſites Lager aller Arten
Pökkcherwagren

G Zandler Gr Klansſtraſte 12

Man kanft
nene und gebrauchte Möbel
jeder Art in gröſzter Auswahl u
zu billigſten Preiſen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Die Expedltlonen der Saale Zeitungv befinden ſich

Gr Ferlin RNene Promenade 1 uud
WMarkt 24 Waagegehände
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